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Bezugspreis bei wöchentl 6 maligem Erſcheinen monatl 2 RM einſchl Zuſtellgebühr Abholer
90 RM durch die Poſt 30 RM einſchl 18 6 Rpf Poſtgebühr zuzügl 36 Rpf Beſtellgeld

Anzeigen Berechnung laut Preisliſte Nr 8 Für Erſcheinungstermine u Platzwünſche keine Gewähr

Einzelpreis 10 Rpf

7 Kilometer tiefer Einbruch in den Feſtungsgürtel
Schneidiger deutſcher Vorſtoß im Norden von Stalingrad Verzweifelte Entlaſtungsverſuche der Sowjets

Kampf zwiſchen Panzerwerken
HN 9 September Jm Feſtungsgürtel von Stalingrad drangen die deutſchen Truppen trotz hart

näckigſter bolſchewiſtiſcher Gegenwehr weiter vor wobei ſie weſtlich der Feſtung mehrere zäh verteidigte
Höhenzüge eroberten Ein ſchneidiger Vorſtoß im Norden der Stadt führte zu einem ſieben Kilo
meter tiefen Einbruch durch die Panzerwerke des Feſtungsgürtels Die Erdkämpfe die weiterhin
mit ungewöhnlicher Erbitterung geführt wurden fanden erneut durch die deutſche Luftwaffe nachhaltige
Unterſtützung Kampf und Sturzkampffliegerverbände Zerſtörer und Schlachtflieger machten durch ihre
heftigen Bombenangriffe die verzweifelten Entlaſtungs verſuche des Feindes zunichte Jm Norden von
Stalingrad zwiſchen Wolga und Don kam es bei dieſen immer wieder angeſetzten vergeblichen ſowjeti
ſchen Durchbruchsverſuchen zu mehrſtündigen Nahkämpfen bei denen der Feind ſchwerſte Verluſte
erlitt Von dem außerordentlich ſtarken Materialeinſatz der Sowjets bei ihren Entlaſtungsangriffen gibt die
Feſtſtellung des OKW einen
dieſes Sommers ihren 750 P

rucl daß allein eine deutſche
rabſchuß erzielen konnte während an einem anderen Frontabſchnitt ein

einziges Panzerregiment ſeinen 700 Panzerkampfwagen

Jnfanterie Diviſion in den Kämpfen

abſchoß Trotz ſeines Maſſeneinſatzes von
Menſchen und Material vermag der Feind das ſtetige deutſche Vordringen nicht aufzuhalten

Jn der Zange
b Berlin 9 September Stalin Fetzt alles ein

um Stalingrad dieſen Eckſtein der Sowijetfront
dieſes unerſetzliche Rüſtungszentrum zu halten Ein bri
tiſcher Kommentator der dieſe Schlacht eine der größten
aller Zeiten nennt hat nicht unrecht Auf beſchränktem
Raum zuſammengeballt wehren große ſowjeliſche Trup
venmaſſen aller Waffengattungen ſich verzweifelt gegen
die unaufhaltſam vorrückenden deutſchen Truppen und
verſuchen in wütenden Gegenangriffen die deutſche
Zange zu durchbrechen Dieſe Zange reicht im Süden
nd Norden an die Wolga heran Eine Einſchließung der

Feſtung iſt da ſie hart an dem kilometerbreiten Fluß
liegt an der öſtlichen Seite nicht durchführbar DasFeſtungskampffeld entſpricht ſeinem Umfang nach der un
gewöhnlichen Ausdehnung Stalingrads Bunker folgt auf
Bunker Sperre auf Sperre Panzergraben auf Panzer
graben Die Luftwaffe und die Artillerie vermögen zwar
unentbehrliche und vernichtende Vorarbeit zu leiſten der
deutſche Soldat aber muß ſich doch Schritt um Schritt
kämpfend einen Weg bahnen Trotz dieſer kaum lösbar
erſcheinenden Aufgabe befinden ſich wie auch die Briten
ſorgenvoll melden die Verteidiger der Feſtung in einer
äußerſt ernſten Lage Dem Befehl Stalins unter keinen
Umſtänden zurückzugehen iſt aus Moskau ein weiterer
verzweifelter Aufruf gefolgt

10 britiſche Flugzeuge abgeſchofſen
Berlin 9 Sept Jn den frühen Nachmittagsſtunden

des Dienstag unternahm ein gemiſchter britiſcher
liegerverband einen Vorſtoß gegen das Küſten

gebiet bei Le Havre Sofort einſetzende deutſche Jagd
und Flakabwehr verhinderte den einfliegenden Feind zur
vollen Wirkung zu kommen ſo daß die einzelnen Bomben
abwürfe nur unbedeutende Schäden verurſachten Es ent
wickelten ſich hartnäckige Luftkämpfe in deren Verlauf die
deutſchen Jäger den engliſchen Verband zerſprengten und
die zum Begleftſchutz eingeſetzten Jäger ſtellten Jnner
halb ſieben Minuten wurden acht der Angreifer ab

e ſchoſſen Sie ſtürzten ſämtlich zum Teil ſogar in
er Luft abmontierend in die See Ab Ein weiteres briti

ſches Flugzeug wurde bei freier Jagd im Seegebiet weſt
lich Breſt zum Abſturz gebracht Außerdem wurde von
zwei in den ſpäten Nachmittagsſtunden des Dienstag in
ſehr großer Höhe in das Reichsgebiet einfliegenden Flug
zeugen eines vom Muſter Moskito im Luftkampf ab
geſchoſſen Mithin verloren die Briten am Dienstag
innerhalb weniger Stunden im weſtlichen Kampfraum
insgeſamt zehn Flugzeuge ein Verluſt der zu dem
Aufwand und Ergebnis in keinem Verhältnis ſteht

Weitere USA Truppen in Jndien
Genf 9 Sept Aus Jndien meldet Evening Stan

bdard Tagtäglich ſtrömten Tauſende neuer amerikani
cher Soldaten ſowohl Neger als auch Weiße nach

Indien herein Jhre Anweſenheit werfe für die Ver
waltungsbehörden des Landes neue Probleme auf Die
Amerikaner erhielten dreimal ſoviel Geld als die Briten
und neunmal ſoviel als die indiſchen Truppen Das be
deute praktiſch daß die Preiſe im Lande ſtark anſtiegen
und die ärmere indiſche Bevölkerung darunter ſehr zu
leiden habe Hierüber würde auch im indiſchen Volk ſehr
viel geklagt und in örtlichen Zeitungen erſchienen jeden
Tag Zuſchriften in denen ſich Jnder über das Gebaren
der Amerikaner entrüſteten

Rooſevelt braucht 100 Mill Dollar
Liſſabon 9 September Die Kriegstreiberei

Rooſevelts hat den USA einen auf allen Fronten
enttäuſchenden und auch koſtſpieligen Krieg eingebracht

er Verluſt der Philippinen und die Einbuße einer
ſtarken Stellung in Oſtaſien haben in USA einen ſchweren
Schock hervorgerufen Noch fühlbarer wird der Krieg
den Amerikanern allerdings durch die harte Beſteue
rung die Rooſevelt jetzt dem Lande auferlegt da es
ernſt geworden iſt Senat und Kongreß einſt die Stätten
der ſchärfſten Kritik gegen koſtſpielige Staatsvoranſchläge
eigen ſich dabei durchaus gefügig ſo wie ſie ſich ja auch
ooſevelts Kriegspolitik gebeugt haben Der Finanzaus

ſchuß des Senats nahm nach einer Meldung aus Waſhing
on jetzt mit 13 6 Stimmen einen Vorſchlag an der zuran gtedng der von Rooſevelt für 1943 auf 100 Mil

liarden Dollar bezifferten Kriegskoſten die Einfüh
rung einer fünfprozentigen zu ſ ätz lichen Steuer auf
alle Einkommen von jährlich über 624 Dollar vorſieht
Dieſe Steuer die in der Hauptſache die niedrigſten
Einkommen von 12 Dollar in der Woche an aufwärts
treffen würde ſoll jährlich 3,5 Milliarden Dollar ein
bringen

ASA Stützpunkte auf den Galapagos
m Stockholm 9 Sept Eig Drabtbericht Der

amerikaniſche Außenminiſter Hull teilte mit daß die
Vereinigten Staaten nach einem Uebereinkommen mit der
Regierung von Ecuador Baſen auf den Gala
vagos Inſeln errichtet hätten Die 13 Galapagos Inſeln liegen im Stillen Ozean vor der Küſte von
Ecuador und haben einen Umfang von zuſammen 7430
Quadratkilometer

Sowjets importieren Läuſe
Genf 9 Sept Eig Drahtbericht Wie der Lon

doner Daily Mirror berichtet ergab eine ärztliche
Unterſuchung von 70 000 Schulkindern in zehn eng
liſchen Jnduſtrieſtädten bei mehr als 52 Proz
Mädchen im Alter von 9 bis 11 Jahren Kopfläuſe
Das Blatt macht den wegen der deutſchen Angriffe ohne
in mit ernſten Schwierigkeiten verbundenen engliſch
owjetiſchen Schiffsverkehr für dieſes Ueberhandnehmen
der Läuſe verantwortlich Die Mannſchaften der wenigen

owjetſchiffe die engliſche Häfen anlaufen konnten
miſchten ſich unter die Hafenarbeiter beſuchten Gaſtwirt
chaften Tanz gelegenheiten und ähnliche öffentliche Ver
gnſtaltungen Umgekehrt kämen engliſche Seeleute in
ſowjetiſchen Hafenſtädten mit der dortigen Bevölkerung

in Berührung und wüßten dann oft nicht einmal daß ſie
als Träger von Ungeziefer und damit von ernſten Krank
heiten nach Hauſe kämen Es werden ſtrengſte Vor
beugungsmaßnahmen und Vorkehrungen zur Ent
lauſung aller ſowjetiſchen Schiffsmannſchaften ſowie
aller engliſchen Matroſen ſoweit ſie aus Archangelſk und
Murmanſtk heil zurückkommen verlangt England macht
eigentümliche Erfahrungen mit ſeinem öſtlichen Bundes

ASA Kongreß
sch Liſſabon 9 Sept Eig Drahtbericht Der

große Wortkampf ohne Handſchuhe zwiſchen
dem amerikaniſchen Präſidenten und dem amerikaniſchen
Kongreß der mit Rooſevelts Botſchaft in der Jnflations
frage einſetzte iſt bereits in vollem Gange Am morgigen
Donnerstag wird wie Reuter aus Waſhington mitgeteilt
wird die von Rooſevelt angekündigte Geſetzesvorlage dem
Senat zugeführt werden Der zuſtändige Ausſchuß ſoll
noch am Ende dieſer Woche ſpäteſtens aber zu Beginn
der neuen Woche darüber beraten damit das Geſetz in
beiden Häuſern noch bis zum 1 Oktober durchgepeitſcht
werden kann wie es Rooſevelts Wunſch iſt Soweit bis
her ein Ueberblick in die von Rooſevelt gewünſchten Maß
nahmen möglich iſt verlangt der Präſident außerordent
lich tiefgehende Anordnungen die unter anderem auch
wichtige Aenderungen der Verfaſſung notwendig machen
um ein wirkliches Preis und Lohnſtopgeſetz das für den
ganzen Bund verbindlich iſt durchzuführen

Rooſevelts diktatoriſche Stellung würde mit dieſem
Geſetz für amerikaniſche Begriffe ins Ungemeſſene wachſen
Es iſt anzunehmen daß der größte Teil der Parlamen
tarier dem Geſetz zuſtimmen wird Trotzdem ſind einige
Senatoren und Abgeordnete vor allem Vertreter des
Farmblocks bereits ſehr energiſch geworden und haben
Rooſevelts Aufträge als eine Beleidigung des Kon
greſſes hingeſtellt und als einen einzigartigen Vorfall in

Von den harten Kämpfen bei Orel
Feindliche Pak hatte die deutschen Panzer die zum
Gegenstoß vorgegangen waren unter Feuer genom
men Um ein paar Meter lag dieser Einschlag der

feindlichen Pak zu kurz
PK Aufn Kriegsberichter Kraayvanger Sch

gegen Rooſevelt
Scharfe Angriffe einiger Kongreß Mitglieder

politiſchen Geſchichte Amerikas

Als Beiſpiel der von ihm veranlaßten Leitartikel dürfen
die heutigen Ausführungen der Waſhington Poſt gelten
die u a ſchreibt Der Kongreß hat von Rooſevelt eine
knappe Chance und eine Gnadenfriſt erhalten Falls er
dieſe letzte Chance nicht wahrnimmt wird ſein Einfluß
auf das amerikaniſche Volk auf einen gefährlich niedrigen
Stand abſinken

Die Sphinx Rooſevelt
sch Liſſabon 9 September Eig Drahtbericht

Jn weiten Kreiſen der amerikaniſchen und engliſchen
Oeffentlichkeit iſt man über die ſogenannte Kaminplau
derei Rooſevelts etwas enttäuſcht Man hatte mehr
erwartet So energiſch der Präſident auch in ſeiner Bot
ſchaft auf den Kongreß einſchlägt und mit Ultimaten um
ſich wirft ſo unbeſtimmt unklar und dehnbar ſind ſeine
politiſchen und ſtrategiſchen Ausführungen in der Rede
Was ſoll man ſich ſo fragt man darunter vorſtellen daß
gewiſſe bedentſame ſtrategiſche Entſchließungen während
der Anweſenheit Churchills und Harrimans in Moskau
gefaßt worden ſind Man vergleicht dieſen Teil der Aus
führungen Rooſevelts mit dem Rätſel der Sphinx oder
einem Spruch des alten griechiſchen Orakels von Delphi
der ſo aber auch ſo ausgelegt werden könne
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Carusinische heerstrahe

geben ihnen das Gepräge Von Norden steigt die kaukasische Bergwelt in Stufen bis zu den höchsten Er
Elbrus Dych tau und des Kasbek an nach Süden stürzt sie in steilem Fall ab Für den Verkehr

ist der Kaukasus eine nur schwer zu überwindende Sperre die sich im Westen und Osten eng an das Meer heran
Bahnlinien nur im Nordwestzipfel uberqueren das Gebirge nach Noworossiisk

Der Großverkehr verläuft auf der Bahnlinie Rostowo Baku östlich hart an der Küste vorbei mit der anschließen
den Weiterführung nach Tiflis der georgischen Hauptstadt
dung zwischen dem diesseitigen und jenseitigen Kaukasien herstellen Der bedeutendste ist der Kreuzpaß in

imi Heerstraße Ordschonikidse und Tiflis in einer Länge von
Ihre wirtschaftliche und strategische Bedeutung liegt auf der Hand da sie die einzige

über einen guten Teil des Jahres befahrbare Querverbindung ist

und Tuapse

Es sind nur wenige Pässe welche die Verbin

Sie wurde in den Jahren 1828 1860 unter
eber den Mamison Paß weiter westlich verläuft die

Ossetische Heerstraße die weniger bedeutend ist und auf 300 km Länge vom oberen Kuban nach Kutais führt
Neben einer weiteren Paßstraße gibt es sonst nur Saumpfade von örtlicher Bedeutung Unser Bild gibt einmal
einen plastischen Eindruck von dem kaukasischen Hochgebirge und seinen Straben Karte Dehnen Dienst

Rooſevelt hat be
its die geſamte Preſſe gegen den Kongreß mobilgemacht

Randbemerkungen
Deufſchenhas Daß in franzöſiſchen Schulbüchern nach

1871 der Revanchegedanke gepredigtin der Schule wurde iſt bekannt Weniger bekannt

iſt dagegen in wie ſtarkem Maße der Deutſchenhaß in
der engliſchen Schule gepredigt worden iſt Es
iſt daher eine verdienſtvolle Arbeit die Max Lehmann
in einem Heft der Schriftenreihe des Deutſchen Jnſtituts
für außenpolitiſche Forſchung unter dem Titel Die Er
iehung zum Deutſchenhaß in der engliſchen Schule Ver
lag Junker und Dünnhaupt veröffentlicht hat Schon
die Beurteilung Luthers fällt in britiſchen Geſchichts und
Schulbüchern ſchlecht aus und das obwohl die Refor
mation die engliſchen Gemüter ſtark bewegt hat Die
Hohenzollern angefangen vom Zeitpunkt der Belehnung
mit der Mark Brandenburg kommen in dem Maße ſchlecht
weg als ſie in der Geſchichte in den Vordergrund treten
So wird der Große Kurfürſt als eine grobe ſkrupelloſe
Natur bezeichnet der Soldatenkönig Friedrich Wilhelm I
als ein brutaler Wüterich als eine Miſchung von
Moloch und Puck und Friedrich der Große als ein
gewiſſenloſer Zyniker deſſen Angriffsgeiſt wie es in
Brendons Schulgeſchichtsbuch heißt durch den Tod
Karls VII erweckt wurde Die Tatſache daß Eng
land ſich im Siebenjährigen Krieg unter Georg II mit
Preußen verbündete die Tatſache daß England den Ge
winn von Kanada und Jndien den Siegen Friedrichs ver
dankte wird gefliſſentlich verſchwiegen ebenſo wie die
Erklärung Pitts daß unter Georg III die Abwendung
Englands von Preußen ein beſchämender Treubruch ge
weſen iſt Amerika iſt in Deutſchland erobert worden
erklärte William Pitt Es iſt bezeichnend daß dieſe Er
klärung Pitts in keinem engliſchen Schulbuch zu finden
iſt Statt Carlyles History of Frederiek the Great
finden wir umſo mehr von Macaulays verun
glimpfender Darſtellung Friedrichs Auch andere hiſto
riſche Daten wie Wellingtons Ausruf bei Waterloo
IJch wollte es wäre Nacht oder die Preußen kämen
werden der britiſchen Jugend ſeit jeher worenthalten,
Von Blücher iſt nur ganz am Rande die Rede als von
jemand der erſt nach geſchlagener Schlacht eintraf Es
fehlt bei der britiſchen Ueberheblichkeit die in der Jugend
ſyſtematiſch gezüchtet wurde nicht an verächtlichen Redens
arten wie ſolchen von Fawcett Kichin in denen es heißt
Verglichen mit Frankreich und England war Deutſch

land bis zur Mitte des 19 Jahrhunderts ein ärmliches
und rückſtändiges Land Solche Aeußerungen werden
bis zu höchſter Verächtlichkeit geſteigert der Lehrer Morat
beiſpielsweiſe ſpricht in ſeiner Short History of Great
Britain von angeworbenen Soldaten als Halsab
ſchneidern aus ſchmutzigen Hinterhöfen Deutſchlands
Erſt recht ſteigert ſich die ausfällige und häßliche Art der
Betrachtung deutſchen Lebens nach 1871 ſo vor allen
gegen Bismarck der als verſchlagener hinterhältiger
Ränkeſpieler hingeſtellt wird Und es bedarf keiner
Frage daß die engliſchen Schulbücher dieſen gehäſſigen
und feindſeligen Ton gegen Deutſchland ins Maßloſe
geſteigert haben ſeit der Nationalſozialismus in Deutſch
land an der Macht iſt Durchweg die Tendenz das welt
beherrſchende England als friedliebend das räumlich ein
geengte Deutſchland aber als friedensſtörend hinzuſtellen
Maßlos in der Verblendung maßlos im Haß Welche
Anmaßung von dem Deutſchland um die Mitte des
19 Jahrhunderts dem Deutſchland Goethes Mozarts
Kants als einem ärmlichen rückſtändigen Land zu
ſprechen Was hatte demgegenüber England an Kultur
aufzuweiſen War es nicht zu einem großen Teil der
Nutznießer deutſcher Kulturwerke Und Friedrich der
Große deſſen Siege England Kanada und Jndien ein
brachten ein gewiſſenloſer Zyniker Wäre es da nicht
beſſer geweſen ſich in der Geſchichte der Dynaſtien an
Richard III und Heinrich VIII zu halten an den
Prinzenmörder und an den Frauenſchlächter in England
Aber dieſes Kapitel der britiſchen Jugenderziehung er
klärt vieles von der politiſchen Ueberheblichkeit und Ver
ranntheit des Englands von heute Uns ſelbſt drängt
ſich die Frage auf Las man jemals in deutſchen Schul
büchern etwas Gehäſſiges über England Nein Wg

S

Die Deufſche Akademie Mit den deutſchen Solda
im Krieqe ten marſchiert die deutſche9 Kultur Jhre Ausſtrahlungen dringen daher heute tief in Gebiete hinein die ihr
kaum je zuvor zugänglich waren Doch auch in
den uns verbündeten und befreundeten Ländern iſt ihr
Einfluß im Wachſen geht das Beſtreben weiterer Kreiſe
dahin den Schöpfungen deutſchen Geiſtes näherzukommen
deutſches Weſen beſſer verſtehen zu lernen Bücher und
Zeitungen in der jeweiligen Landesſprache können hier
gute Mittler ſein doch iſt noch ein Drittes nötig deutſcher
Kulturarbeit jenſeits unſerer Grenzen zum Erfolg zu ver
helfen die weiterreichende Kenntnis unſerer Sprache
Der Führer hat deshalb der Deutſchen Akademie
in München wie wir bereits vor einiger Zeit berichteten
den Auftrag gegeben ſich neben der Erforſchung und
Pflege der deutſchen Sprache im Inlande vor allem auch
ihre Förderung und Verbreitung im Auslande angelegen
ſein zu laſſen Die Deutſche Akademie hat daraufhin
nun wie ihr Präſident Miniſterpräſident Ludwig Sie
bert jetzt mitteilt neue Abteilungen ins Leben gerufen
die im Sinne dieſes Sprachauftrages wirken ſollen Sie
hat in faſt allen europäiſchen Ländern Lektorate errichtet
und auch neue Formen für die Erteilung des Sprach
unterrichts an Ausländer durch Vormittagslehrgänge die
eine bisher unbekannte Art der deutſchen Auslandslehr
anſtalten darſtellen gefunden Die Zahl der im Aus
lande urſprünglich eingeſetzten Lektoren und Sprachlehrer
mußte dabei bereits verdreifacht werden während ſich die
Zahl der eingeſchriebenen Hörer nerſechsfachte Ferner
eröffnete die Akademie das Goethe Inſtitut in München
als eine Heimſtätte für die an Deutſchkurſen teilnehmen
den Ausländer deren Zahl ebenfalls ſtändig im Wachſen
iſt Dieſes Jnſtitut führt daneben auch Fortbildungs
kurſe für fremdländiſche Deutſchlehrer im Ausland durch
und ſorgt für die Bereitſtellung von Hilfsmitteln des
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Deutſchunterrichts für Ausländer Selbſt ein Lebrbuch
für ſolche die die deutſche Sprache draußen durch den
Rundfunk lernen wollen wird von ihr vorbereitet Jn
alledem erſchöpft ſich die Arbeit der Deutſchen Akademie
im Kriege jedoch nicht Sie nimmt vielmehr wie ihr
Präſident hervorhebt weiter teil an der Erforſchung und
Pflege des deutſchen Kulturgutes in Vergangenheit und
Gegenwart und hat ſo auch die Arbeit an den von ihr
bereits vor dem Kriege in Angriff genommenen umfang
reichen wiſſenſchaftlichen Werken nicht abgebrochen Die
auch ſchon vor 1939 von ihr begonnene Auswertung der
Sammlung der deutſchen Soldatenſprache wird durch die
der Soldatenſprache des gegenwärtigen Krieges erweitert
Vorarbeiten für die Gründung einer Zentralen Mittel
ſtelle für Namenkunde wurden aufgenommen Die auf
zehn Bände berechnete Geſchichte der deutſchen Literatur
wurde weiter gefördert ſo daß jetzt der erſte Band er
ſcheinen kann und auch die Sammlung Dichter der
Deutſchen die bereits zwanzig Bände umfaßt wird nach
wie vor betreut Dazu wurde eine ganze Reihe von Ar
beiten über die deutſche Kunſt und ihren Einfluß auf die
Kunſt anderer Länder zum Abſchluß gebracht Schließlich
ſetzt die Akademie während des Krieges auch ihre Vor
tragsveranſtaltungen im Jn und Auslande fort füh
rende Perſönlichkeiten des Reiches ſprachen bei ihren
Großveranſtaltungen wiederholt über grundlegende The
men zum Verſtändnis des gegenwärtigen deutſchen Schick
ſalskampfes So wird die Deutſche Akademie als ein
Kulturinſtrument deſſen Bedeutung kaum hoch genug ver
anſchlagt werden kann ihrer Aufgabe auch mitten im
Kriege gerecht und ſchafft ſich gleichzeitig die Grundlagen
für eine noch intenſivere Tätigkeit nach ſeinem Ende
Sie geht dabei nach einem Wort Ludwig Sieberts von
dem Grundſatz aus daß Macht und Kultur das Schickſal
eines Volkes beſtimmen die Macht aber aus der Kultur
kommt Wie Deutſchland und ſeine Verbündeten die
machtpolitiſche Führung Europas für ſich beanſpruchen
ſo ſoll auch die europäiſche Kultur unter Führung Deutſch
lands und ſeiner Freunde neu erſtehen

Am 1 Oktober 1942 wird die
Allgemeine Verfügung des Reichs
miniſters der Juſtiz vom 8 Juli

1942 in Kraft treten nach der die Jugendſtraf und
Jugendſchutzgerichte eine Neuordnung erfahren haben
Von dem Gedanken getragen daß die richterlichen Maß
nahmen und Strafen für Jugendliche eine Wirkungsein
heit bilden und von dem Erziehungsgedanken beherrſcht
ſein müſſen hat der Juſtizminiſter beſtimmt daß in Zu
kunft ein Richter als Jugend und Vormundſchafts
richter für die Fugend verantwortlich ſein ſoll Die Er
fahrungen dieſes Richters bei der Erziehung Jugend
licher ſichern auch eine richtige Behandlung älterer
Rechtsbrecher die noch nicht die Reife eines Erwachſenen
haben und gewährleiſten einen wirkſamen Schutz der
Jugend vor Mißbrauch und Gefährdung Auch bei den
Landgerichten werden alle Jugenderziehungs und
Jugenſchutzaufgaben in der Hand derſelben Richter ver
einigt ſein Die Betreuung der Jugend iſt namentlich
auf Grund der Erfahrungen des erſten Weltkrieges von
allen mit Jugendaufgaben betrauten Partei und Staats
dienſtſtellen mit beſonderer Aufmerkſamkeit gefördert
worden Man will in erſter Linie vorbeugen und
dafür ſorgen daß die Statiſtik der Straffälligkeit
Jugendlicher nicht etwa zu ſteigen beginnt Es iſt aber
nicht ſo wie das feindliche Ausland mit neidiſchem Blick
auf die Neugeſtaltung unſeres Jugendrechts in der Welt
behaupten möchte daß die deutſche Jugend verwahrloſt

Jlugenderziehoung
und Jugendſchoutz

ſei Jm Gegenteil ſind ganz anders als im erſten
Weltkriege keinerlei Befürchtungen in dieſer Hinſicht
begründet Jm Jugendſtrafrecht iſt eine ganze Reihe
von Neuerungen vorgenommen worden die nicht nur
für die Kriegszeit gedacht ſind ſondern darüber hinaus
ihre Bedeutung behalten werden für die künftige Ent
wicklung des großdeutſchen Jugendrechts Der Errich
tung der Jugenöſchutzkammern iſt die Neuord
nung des Jugendſtrafvollzuges gefolgt Von
beſonderer Bedeutung war die Einführung des Jugend
arreſts der keine Strafe bedeutet nicht im Straf
regiſter vermerkt wird der aber ein wirkſames und ab
ſchreckendes Erziehungsmittel in der Hand des Jugend
richters darſtellt Sind die Beſtrebungen in erſter Linie
auf die Erziehung der Jugend gerichtet ſo zeigt die Ver
ordnung gegen jugendliche Schwerverbrecher daß
die verlorenen und aſozialen Elemente die frühreifen
Verbrecher aus innerer Veranlagung die nur der Zahl
ihrer Jahre nach nicht aber nach ihrer geiſtigen und
ſeeliſchen Entwicklung als Jugendliche anzuſprechen
ſind aus der Gemeinſchaft ausgeſchaltet werden ſollen
So ſind Erziehungsmaßregeln und Strafen mit Bedacht
und Umſicht abgewogen worden Im einzelnen ſei aus
der grundlegenden Neuordnung des Jugendgerichts
weſens hervorgehoben daß bei jedem Landgericht eine
Jugendkammer errichtet wird Der Staatsanwalt hat
die Möglichkeit vor dieſer Kammer auch die Strafſachen
gegen die Halberwachſenen zwiſchen 18 und 21 Jahren
ferner die Strafſachen gegen jugendliche Schwerverbrecher
und Strafſachen gegen Erwachſene die mit Jugendſachen
verbunden ſind anzuklagen Die Jugendkammer hat
auch gewiſſe Aufgaben der Zivilkammer nämlich die
Entſcheidung über die Beſchwerde gegen Beſchlüſſe
des Vormundſchaftsrichters auf dem Gebiet der Jugend
hilfe Daneben hat die Jugendkammer die Aufgaben der
früheren Jugendſchutzkammer zu erfüllen Dieſe hatte
zuſammen mit den Sondergerichten Verbrecher an der
Jugend zur Verantwortung zu ziehen Die Jugend

Halliſche Nachrichten Mittwoch 9 Septemoer r

8 September PK Soeben iſt der Kom
mandeur mit ſeinem Rottenflieger wackelnd über den
Gefechtsſtand geflogen und nun rollt ſeine Me auf die
Splitterbore am Platzrand zu Wir laufen durch dieDiſtelſtauden hinüber Jetzt öffnet der Wart das Kabinen
dach Lachend ruft der Kommandeur uns zu Ratet mal
was wir abgeſchoſſen haben Alles drängt ſich heran
Der Adjutant meint Eine Rata Der zbV fragt
Eine Hurricane oder Spitfire Der Stabsarzt tippt

auf eine Pe2 oder DB 3 Aber immer wieder ſchüttelt
der Hauptmann B den Kopf Es geht weiter Eine
Iageg eine Mig eine 11532 Nein nein Oderetwa einen Zementbomber Auch nicht Jetzt regen ſich die
Phantaſievollen Ein Boot ein Schnellboot Der
Kommandeur will ſich vor Lachen ſchütteln

Alles denkt angeſtrengt nach was eigentlich noch an
Möglichkeiten übrigbleibt Auf einmal fällt die berühmte
Klappe Ein Flugboot Richtig und gleich zwei
dicke Dinger ſagt der Kommandeur

Wir fliegen freie Jagd wollen mal nachſehen was
ſich da in der Luft ſo macht Aber es iſt nicht viel los
Ein paar Neſter brennen etwas Flakfeuer galt uns Wir
drehen ab und fliegen wieder zur Küſte zurück Wie wir
ſo in mittlerer Höhe fliegen ſehe ich auf einmal über
dem Waſſer zwei Maſchinen fliegen glaube dann aber
noch eine dritte zu ſehen Wir drücken zum Angriff ſcharf

Zwei Flugboote abgeſchoſſen
Beſonderes Jagdglück deutſcher Jäger an der Küſte des Schwarzen Meeres

nach unten Nun erkennen wir die Maſchinen Es ſind
Flugboote die im Schutze der Küſte tief über Waſſer

fliegen mit Kurs nach Südoſten Es ſind nur zweiWas ich als dritte Maſchine erkannte iſt der Schatten
des weiter ſeewärts fliegenden Bootes Es ſind zwei
große Boote jedes mit zwei in Tandemform angeord
neten Motoren über den Flächen Aus den beiden Heck
ſtänden ragen die Maſchinengewehre nach oben Wir
müſſen unbemerkt herangekommen ſein Keine Abwehr
iſt wahrzunehmen Sofort beim erſten Feuerſtoß geht
mein Boot aufs Waſſer macht einen Kopfſtand und liegt
dann bewegungslos auf dem Waſſer Der andere wird
pon meinem Rottenkameraden beſchoſſen und verſucht
dem Lande zuzukurven aber muß auch aufs Waſſer
runter So das wäre geſchafft die beiden Boote ſchaukeln
hilflos in der Dünung des Schwarzen Meeres Aber
ſo können wir ſie nicht liegen laſſen Die Sowjets
ſchleppen ſie ſchließlich noch ab Wir greifen nochmals
die ſchnellen Boote von der Seite her an Mit Kanonen
und Maſchinengewehren iſt es ſchnell geſchehen Aus der
Mitte zwiſchen den Tragflächen ſchlägt die rote Lohe
Flammen greifen um ſich Wir haben die Benzintanks
getroffen Lange noch im Abflug ſehen wir über dem
Waſſer die dunklen Rauchwolken der brennenden Flug
doote ſtehen Das war Jagdglück deutſcher Jäger an
der Küſte des Schwarzen Meeres

Kriegsberichter Eugen Preß

Rund 29 Millionen für das DRK
Berlin 9 Sept Die am 22 /23 Auguſt von Angebe rigen des Deutſchen Roten Kreuzes der HJ der

SKOV und des NS Reichskriegerbundes durchgeführte
Reichsſtraßenſammlung die letzte Sammlung
des diesjährigen Kriegshilfswerkes für das Deutſche Rote
Kreuz hatte einen glänzenden Erfolg Das vorläufige
Ergebnis beträgt 28 959 513,92 RM die gleiche Samm
lung des Vorjahres hatte ein Ergebnis von 21 386 099,35
Reichsmark Die Zunahme beträgt ſomit 7 573 414,57 RM
das ſind 35,41 v H Die Sammelergebniſſe des Kriegs
hilfswerkes für das Deutſche Rote Kreuz 1942 haben er
neut das Vertrauen des Führers in die Opferbereitſchaft
ſeines Volkes gerechtfertigt

Angarns Stellung in Europa
Dr Funk ſprach in Budapeſt

Budapeſt 9 September Finanzminiſter Dr Lud
wiag Remenvi Schneller gab zu Ehren des Reichswirt
ſchaftsminiſters Dr Funk in einem Budapeſter Hotel
einen Empfang Hierbei begrüßte Finanzminiſter Re
menyi Schneller den Reichsminiſter Funk und führte u a
aus Von aufrichtiger Bewunderung erfüllt verfolgen
wir die einzigartigen Leiſtungen der deutſchen Kriegswirt
ſchaft Auch die wirtſchaftliche Kraftentfaltung Ungarns
konnte bis zu den äußerſten Grenzen der Tragfähigkeit
ſeiner Bevölkerung geſteigert werden

Dr Funk erwiderte Ungarn hat ſeinen ganz hervor
ragenden wirtſchaftlichen Beitrag zur Kriegführung der

Achſenmächte und ihrer Verbündeten geleiſtet Es hat
ſeine Miſſion auch als europäiſcher Wirtſchaftsfaktor recht
zeitig und richtig erkannt Ungarn iſt ſich unter der Füh
rung ſeiner Regierung bewußt daß ſeine wirtſchaftliche
Struktur im neuen Europa eine andere ſein wirb als in
dem alten verſunkenen Euxopa Dieſer Tatſache wurde
bereits weitgehend durch kluge und zielbewußte Maß
nahmen Rechnung getragen Das erkennen wir beſonders
an die wir in unſerer Außenhandelspolitik den Grund
ſatz vertreten daß auch der Nachbar Deutſchlands aus
dieſer Politik Vorteile haben müſſe wenn überhaupt aus
den nachbarlichen Beziehungen etwas Gutes erſprießen
ſolle Wir haben ſelbſt ein fundamentales Intereſſe daran
daß es unſeren Handelspartnern gut gehe und daß bei
ihnen die Maßnahmen ergriffen werden die wir für
die Zukunft für richtig und wichtig halten

Im Kampf gegen den Bolſchewismus fiel Ritterkreuz
träger Emil Sack Zugführer in einem Jnfanterie Regi
ment Die Einſatzbereitſchaft dieſes aus dem Unteroffizier
ſtand hervorgegangenen Offiziers iſt im ganzen Jnfan
terie Regiment ſprichwörtlich geworden Ueberall wo
Oberlentnant Sack im Brennpunkt der Kämpfe eingeſetzt
war ſpornte er ſeine Soldaten durch ſein perſönliches
Beiſpiel zu großen Leiſtungen an
Das von Ritterkreuzträger Major Trautloft ge
führte Jagdgeſchwader meldet ſeinen 3000 Luftſieg

Die Ausſtellung Der Bolſchewismus im Kampf gegen
Europa in Lille hat bei der Bevölkerung außergewöhn
liche Anteilnahme gefunden Bisher haben rund 140 000
Menſchen die Schau beſucht

Luftangriffe gegen Oſtengland
dnb Aus dem Führerhauptauartier8 September Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

bekannt In den ſchweren Kämpfen um die Land und
Seefeſtung Noworoſſijſk wurden bei außerordentlich
hohen blutigen Verluſten des Feindes bisher 6758 Ge
fangene eingebracht Neben zahlreichem Kriegsmaterial
wurden nach den zur Zeit vorliegenden Meldungen vier
Phn Panzerkampfwagen 90 Geſchütze aller Art ein

anzerzug und mehrere Schiffe erbeutet Im Raum von
Noworoſſijſk finden noch Kämpfe mit den ſich erbittert
wehrenden feindlichen Gruppen ſtatt Zerſtörerflugzeuge
bekämpften in Tiefangriffen Kolonnenverkehr der Sowjets
auf der Küſtenſtraße ſüdoſtwärts der Stadt

Am Terek wurden bei einem erfolgloſen Gegen
angriff des Feindes 65 von hundert Sowijetpanzern ver
nichtet Jagdflieger ſchoſſen aus angreifenden feindlichen
Fliegerverbänden 27 Flugzeuge ab

Im Feſtungsgebiet von Stalingrad nahmen deut
ſche Truppen trotz hartnäckiger Gegenwehr weitere Höhen
ſtellungen Starke Kampf und Nahkampffliegerkräfte
unterſtützten die Kämpfe des Heeres Die Wolgabrücken ſüdlich der Stadt wurden bei Tag und Nacht
bombardiert

Jm mittleren Abſchnitt der Oſtfront fanden
nur örtliche Kämpfe ſtatt

An der Einſchließungsfront von Leningrad wur
den mehrere feindliche Angriffe zum Teil im Gegenſtoß
unter Mitwirkung der Luftwaffe abgeſchlagen

Die Sowjetluftwafſe verlor am 6 und7 September in Luftkämpfen an denen auch italieniſche

kroatiſche und ungariſche Jäger beteiligt waren 125 durch
Flakartillerie 40 Flugzeuge drei wectere wurden am
Boden zerſtört Fünf eigene Flugzeuge werden vermißt

In Nordafrxrika erzielten deutſche Kampfflugzeuge
Volltreffer in feindlichen Panzer und Kraftfahrzeug
anſammlungen ſowie auf britiſchen Flugplätzen ſüdlich

lexandria und im Raum von Suez
Bei Einflügen in die beſetzten Weſt gebiete und bei

einzelnen Tagesangriffen gegen Weſtdeutſchland
wurden drei britiſche Flugzeuge abgeſchoſſen

Im Kampf gegen Großbritannien belegte die
Luftwaffe in der vergangenen Nacht kriegswichtige An
lagen in Oſten gland mit Bomben ſchweren Kalibers

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 8 September Der italieniſche Wehr

machtbericht vom Dienstag hat folgenden Wortlaut Das
Kauptauartier der Wehrmacht gibt bekannt Lebhafte
Spähtrupp und Artillerietätigkeit im Abſchnitt Mitte der
Aegvptenfront Unſere Jäger ſtellten bei Schutz
flügen über unſeren vorgeſchobenen Stellungen einen
feindlichen Bomberverband und zwangen ihn zur Umkehr
Deutſche Jäger ſchoſſen vier feindliche Flugzeuge ab Ein
weiteres Flugzeug wurde im mittleren Mittelmeer
zerſtört

Im Schwarzen Meer torpedierte und verſenkte
eines unſerer Mas am frühen Morgen des 6 September
bei Noworoſſijſk einen Sowjetdampfer

kammer entſcheidet in ihrem Geſchäftsbereich ſtets
unter dieſem ausdrücklichen Namen Bei den Amts
gerichten ſind die Aufgaben des Jugend und Vormund
ſchaftsrichters vereinigt demgemäß ſind dem Jugend
richter auch alle vormundſchaftsrichterlichen Maßnahmen
der Jugendhilfe zugewieſen Die allgemeine Verfügung
ſieht auch die Errichtung von Bezirksjugend
gerichten vor beſonders in Großſtädten in denen ſich
mehrere Amtsgerichte befinden Eine ſorgſame Auswahl
der Jugend und Vormundſchaftsrichter wird die wirk

Die Abſtammung
im Lichte der modernen Erbforſchung

Mit viel Spürſinn und Geduld iſt es der Urzeit
forſchung gelungen eine Ahnenreibe unſeres
Pferdes zuſammenzutragen die nicht nur nach rück
wärts in das Erdaltertum hinein immer kleinere Formen
aufweiſt und mit Jagdhundgröße beginnt ſondern auch
zeigt daß das ſogenannte Urpferd kein Einhufer war
ſondern mindeſtens vier Zehen hatte Im Laufe der Ent
wicklung iſt von dieſen Zehen nur noch eine übriggeblie
ben die ſich immer mehr aufrecht ſtellte und ſchließlich
den heutigen Huf bildete Manche Forſcher haben dieſe
eindrucksvolle und ſcheinbar lückenloſe Pferdereihe in
Zuſammenhang gebracht mit gewiſſen Veränderungen der
Erdoberfläche Sie haben z B in der Hufbildung eine
Anpaſſung an den immer feſter werdenden Steppenboden
der Urſprungsgebiete unſerer heutigen Pferderaſſen ge
ſehen Hier haben alſo anſcheinend die Anhänger von
Darwins Abſtammungslehre ein beſonders eindrucks
volles Beiſpiel einer lückenlos entwickelten Ahnenreibe
einer heute lebenden hochſpezialiſierten Tierform aus
einer einfacheren Immer wieder wird denn auch diePferdereihe als Beweis für die Entwicklungslehre ange
führt Es iſt Edgar Dacaqués großes Verdienſt nun
auf die Täuſchungsmöglichkeiten hingewieſen zu haben
die gerade ſolche Ahnenreihen in bergen Jede der
bisher aufgefundenen Einzeltypen ſowohl der Pferde
reihe wie auch anderer ähnlicher Stammbäume von
Tiergattungen bergen nämlich in ſich einen ſolchen
Formenreichtum daß von gradliniger barmoniſcher Ent
wicklung nirgends etwas zu finden iſt

Man bat ſich vielfach m der Annahme zu tröſten
aß fehlende wiſchenglieder dieprungbaftigkeit ſolcher Stammbäume vortäuſchen und

aß es eben nur darauf ankomme durch eifrige Suche
nach Lückenfüllern die Reihe zu ſchliehen Die im Ent
decken außerordentlich glückliche Paläontologie der letztenJahrzehnte hat denn auch eine Fülle pige wiſchen
formen Lrzue gefördert Es gehört dazu z B ein tauben
großes Weſen das die Bauweiſe eines Reptils mit der
eines Vogels vereinigt und das man deshalb Urvogel
nannte weil man glaubte daß es der Abnherr der erſt
in einer ſpäteren Erdperiode der Kreidezeit auftretenden

e enich langen Beinen das in derletzten Epoche des ethaltcuatt auftritt fur einen der

hunderte
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Stammesväter der wirklichen Säugetiere die erſt im
nächſten Abſchnitt der Erdgeſchichte mit ihrem Daſein be
ginnen Aber auch hier weiſt Dacqueé und mit ihm
andere darauf hin daß ein Spezialiſt nicht
Stammvater einfacherer Gattungen ſein
kann So iſt die Abſtammungslehre Darwins heute in
keiner leichten Lage Auf vergleichender Anatomie haupt
ſächlich aufgebaut war ſie ſeit jeher keine wiſſenſchaftliche
Theorie denn es fehlte ihr die Möglichkeit der Erfah
rung ſondern eine Hypotheſe eine allerdings groß
artige Jdee

Während die Entdeckung der Erbgeſetze für
manche Jdeen der Entwicklungslehre ein ſchwer zu über
windendes Hemmnis darſtellt gibt ihre weitere Er
forſchung eine einzige Möglichkeit das Problem der Ent
wicklung alſo der Umwandlung einer Art in eine andere
aus dem Bereich der Hypotheſe in den Bereich des
Experiments und der ſtreng begründeten Theorie zu ver
ſetzen Die Entdeckung der Mutationen der ſprung
haften Aenderungen des Erbgeſüges kann hier als An
ſatzpunkt dienen Durch die neuere Forſchung ſind im
Experiment drei Gruppen von Erbänderungen
nachgewieſen worden Einmal kann ſich durch Mutation ein
beſtimmter Erbfaktor ändern dann können durch Brüche
oder Umgruppierungen Aenderungen in den Kernſchleifen
eintreten in denen die Erbträger eingebettet find und
ſchließlich iſt die Verdopplung oder auch Vervielfachung
einzelner Kernſchleifen oder des ganzen Chromoſomen
ſatzes möglich Wir wiſſen heute daß die Erbkrankheiten
auf ſolchen Mutgtionen beruhen und man könnte deshalb
auf den peſſimiſtiſchen Gedanken kommen daß jede Erb
änderung eine empfindliche Störung in der Harmonie des
Erbbildes bedeuten muß Das iſt ſicher nicht richtig Die
bar gerrait e Unterlippe z die ſich durch Jahr

indurch vererbt hat war lediglich eine äußer
liche Abſonderlichkeit während die Geiſtesſchwäche Jo
anng der Wahnſinnigen der Mutter Karls V noch
enexationen ſpäter wie bei Don Carlos und Karl II

von Spanien als erbliche Belaſtung auftrat
Andererſeits baben ſicherlich viele hochbegabte Sippen
ihre geſteigerten Leiſtungen Erbänderungen zu verdanken

Die Taufliege die als leicht zu züchtendes ſich rapid
permehrendes billiges Verſuchstier der Erbforſchung nun

on in Hunderten von Millionen Exemplaren wertvolle
Dienſte geleiſtet hat konnte auch für die Mutations
forſchung entſcheidende Veiträge liefern Zunächſt einmal
ßelane es eine Mutation der Taufliege feſtzuſtellen bei
er dieſes ſonſt zweiflügelige Jnſekt vier Flügel zeigt

Das iſt ſchon unzweideutig der Uebergang in eine andere

ſame Erziehung und den erforderlichen Schutz der
Jugend gewährleiſten Ausdrücklich iſt beſtimmt daß in
erſter Linie Richter die Familienväter ſind herangezogen
werden ſollen Die Betreuung der Jugend eine der
wichtigſten Aufgaben der Partei und des Staates iſt
damit einheitlich dem deutſchen Jugendrichter anvertraut
ſoweit richterliche Maßnahmen in Betracht kommen Der
deutſche Jugendrichter wird ſo mehr noch als bisher zu
einer beſonders wichtigen einflußreichen und geachteten
Perſönlichkeit im Rechtsleben werden e

XXT ÄTÜ tn
Jnſektenordnung Dann hat man die Tiere unter be
ſonders erſchwerten Umweltsbedingungen gehalten und
z B durch Uebervölkerung der Futtergläschen und Aen
derungen der Tempergtur dem Kampf ums Daſein für
ſie härter gemacht Dabei wurde beobachtet daß die
meiſten Mutationen erwartungsgemäß die Lebenskraft
vermindern daß aber auch durchaus Erbänderungen ein
treten können die ihre Dräger lebenstüchtiger und
leiſtungsfähiger machen Damit iſt alſo bewieſen daß
ſowohl Formenänderungen innerhalb einer beſtimmten
Gattung wie auch der Uebergang von einer Gattung zu
einer anderen durch Mutation erklärt werden kann
Allerdings iſt es erſt in wenigen Fällen gelungen die
Bildung neuer Arten in der Natur zu beobachten
und nachzuweiſen Ein berühmtes Beiſpiel iſt die Blut
buche die erſt vor wenigen hundert Jahren durch Mu
tation aus der gewöhnlichen grünen Buche entſtanden iſt
Mit derartigen Feſtſtellungen iſt natürlich das Entwick
lungsproblem noch nicht gelöſt Sie zeigen nur daß
ſpontane Erbänderungen bei der Artenbildung ſehr wohl
eine Rolle ſpielen können ſie zeigen andererſeits aber
auch daß noch eine umfangreiche Arbeit notwendig ſein
wird um feſtzuſtellen ob Erbänderungen wirklich eine
Artenentwicklung im Sinne Darwins herbeigeführt haben

Dr Ludwig Kühle

Jntereſſante Ausgrabungen in Frankfurt a M Auf dem
Domhügel in Frankfurt g M wurden bei Ausſchachtungs
arbeiten ſtarke Mauern freigelegt die tief in die Geſchichte
zurückführen Zwar handelt es ſich dabei nicht wie anfangs
angenommen um Ueberreſte der Königspfalz Karls des
Großen jedoch beſtätigen die Funde Lage und Umfang der
Michaelskapelle die im Schrifttum 1297 zuerſt erwähnt wird
aber ſehr viel älteren Urſprungs iſt Eine Ueberraſchung war
das Zutagekommen von mächtigen Mauerreſten auf dem
Römerberg wo man derartige Vorkommen nicht vermutet hatte

Zwiclau wahrt Robert Schumanns Erbe Der Zwickauer
Oberbürgermeiſter kündigte die Schaffung eines Robert Schu
mann Muſikpreiſes in Höhe von 5000 RM an der alljähr
lich für hervorragende Leiſtungen auf dem Gebiete der Muſik
oder für literariſche Werke die ſich mit der Muſik oder dem
Schriftgut Robert und Clara Schumanns beſchäftigen ver
geben werden wird

Stadttheater Am Donnerstag bringt das Stadttheater in
neuer Jnſzenierung die Operette Der Zigennerbaron von
Johann Strauß Dirigent iſt Walter Trolldenier Die In
ſzenierung hat Joſef Weiſer die Tanzleitung Andret Jerſchik
Bühnenbilder ſchuf Heinz Behrens Den Hiupan ſpielt der
nen verpflichtete Operettenkomiker Theo Stolzenberg

Weſt Couvernante Nr 1

Roosevelt und seine ſugend
7eichnung von Erik Scherh

nun
Churchill kniff wieder einmal

m Stogholm 9 September Eig Drabtbericht
Nach einer Pauſe von vier Wochen iſt das Unterhaus
zum erſten Male wieder zuſammengetreten Man er
wartete eine Erklärung Churchills und hoffte daß
er einen allgemeinen Ueberblick über die Kriegslage geben
würde und daß er vor allem einen umfaſſenden Bericht
über ſeine Anweſenheit in Moskau erſtattete Während
Churchill ſprach haben einige Abgeordnete demonſtrativ
das Unterhaus verlaſſen Sir Stafford Cripps rügte
dieſes Verhalten in einer ſcharfen Erklärung als der
Würde des Hauſes nicht entſprechend Bevor Churchill

das Wort ergriff mußte er auf eine Anzahl Jnterpellatio
nen antworten Er tat das mit gewohnter Wendigkeit
hütete ſich aber auf die Fragen einzugehen die ſich mit
der Kataſtrophe von Dieppe befaßten Dagegen teilte er
mit daß die amerikaniſchen und britiſchen Kommando
ſtellen vereinbart hätten zum Zwecke der Ausbildung
Offiziere und Untexoffiziere aller Waffengattungen
gegenſeitig auszutauſchen Auch über Indien äußerxte ſich
Churchill nicht Er ließ nur durch Sir Stafford Cripps
dem Unterhaus ſagen daß er auch zu dieſem Thema zu
ſprechen gedenke daß jedoch eine Ausſprache an dieſes
Thema nicht geknüpft werden könne

Neue Ritterkreuzträger
Berlin 9 September Der Führer verlieb das

Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an Oberſtleutnant
Botho Kollberga Kommandeur eines Infanterie Re
giments Oberfeldwebel Fritz Schelhorn Zugführer
in der Stabskompanie eines Panzergrenadier Regt und
Obergefreiter Kurt Schaldach Geſchützführer in einer
Panzerjäger Abteilung

Nach italieniſchen Blättermeldungen kam es in
Paläſtina zu zahlreichen Deſertionen arabiſcher
Soldaten in einem neu aufgeſtellten Regiment Es heißt
die Araber hätten ſich nur deshalb ins paläſtinenſiſche
Heer einreihen laſſen um auf dieſe Weiſe Waffen und
Munition für ihre eigene Revolution zu erhalten
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Wirtschafts Nachrichten

Verkehrsspitze während der Ernte
Eilſchiffahrtsverkehr eingerichtet

Obwohl die Getreideernte noch nicht beendet iſt wird die
Hackfruchternte bereits vorbereitet denn ſchnelles Ein
bringen der Kartoffeln und Rüben iſt notwendig Damit tritt
für Reichsbahn und Binnenſchiffahrt die jährliche Verkehrs
ſpitze ein Es ſind außer Ernteerzeugniſſen auch die Dünge
mitteltransporte verſtärkt und die herblichen Kohlenverladun
gen beſonders groß Dazu kommen noch alle Transporte des
laufenden täglichen Wirtſchaftslebens und die Lieferungen
für Wehrmacht und Rüſtungsinduſtrie Eine glatte und rei
bungsloſe Durchführung des Güterverkehrs iſt nur möglich
wenn der Wagenpark der deutſchen Reichsbahn nur ſoweit
es unbedingt erforderlich iſt benutzt wird Soweit wie mög
lich iſt bei Transporten auf die Binnenſchiffahrt zurückzu
greifen Unter reger Mitarbeit des Reichsnährſtandes und
ſeiner Landesbauernſchaften iſt ein Eilſchiffahrtsver
kehr für die Lebensmittelverſorgung eingerichtet worden der
nicht nur Obſt heranbringt ſondern der auch in der dies
jährigen Verſorgung mit Maſſengemüſe wertvolle Hilfe leiſtet
Die kommenden Kartoffeltransporte zu Schiff werden die Tat
ſache unterſtreichen daß nicht nur Räder für den Sieg rollen
ſondern auch Schiffe für den Sieg fahren Bereitgeſtellte
Güterwagen müſſen um Umlaufsſchwierigkeiten zu vermeiden
ſofort be oder entladen werden auch ſonn und feiertggs
oder nachts Die Auslaſtung iſt in höchſtem Maße vorzu
nehmen Jm innerdeutſchen Verkehr dürfen reichsbahneigene
Wagen um zwei Tonnen belgiſche und franzöſiſche um eine
Tonne über Tragfähigkeit belaſtet werden Jm außerdeutſchen
Verkehr iſt eine Mehrbelaſtung um eine Tonne ſtatthaft

Lohntütenbeilagen nicht mehr verboten Wie die Reichs
propagandaleitung der NSDAP Hauptamt Reichsring der
Reichswirtſchaftskammer mitgeteilt hat können im Gegenſab
zur bisherigen Regelung geeignete Lohntütenbeilagen ge
nehmigt werden wenn dieſe im Jntereſſe der Aufklärung der
Gefolgſchaft etwa in bezug auf Unfallverhütung uſw liegen
Sofern die Betriebe beabſichtigen den Lohntüten ſolche Auf
klärungsſchriften beizulegen ſollen ſie zur Genehmigung bei
der Reichspropagandaleitung der NSDAP Hauptamt Reichs
ring Berlin W 8 Kaiſferhof eingereicht werden lt

Auftragslenkungsſtelle für Senſen und Sicheln
Sicherung einer rationellen Fertigung von
Sicheln eine zentrale Steuerung aller Aufträge erfſordert
wird nach einer Anordnung Nr 37 des Beauftragten für
Kriegsaufgaben bei der Wirtſchaftsgruppe Werkſtoffverfeine
rung und verwandte Eiſeninduſtriezweige vom 1 Auguſt 1942

RA Nr 205 vom 2 September 1942 die Auftragslenkungs
ſtelle Senſen und Sicheln Hagen t Weſtf Bahnhofſtr 39 er
richtet Die Herſteller von Senſen und Sicheln ſind verpflichtet
der Auftragslenkungsſtelle alle Angaben über Aufträge Auf
tragsbeſtände Rohmaterialvorräte uſw zu machen Die Be
ſtimmungen gelten auch für die Ausfuhr Die Anordnung iſt
am 1 September 1942 in Kraft getreten

Aenderung der Preiszuſchläge für Rinder Eine Anord
nung Nr 1k der Hauptvereinigung der deutſchen Viehwirt
ſchaft vom 28 Auguſt 1942 RNVbl Nr 61 vom 2 September
1942 ändert mit Wirkung vom 5 September 1942 die im 82
Abſ 1 der Anordnung Nr 1b vom 29 April 1942 RNVbol
S 144 feſtgeſetzten Zuſchläge auf die Grundpreiſe für Rinder
wie folgt ab Der Zuſchlag beträgt je 50 Kilogramm Lebend
gewicht vom 5 September bis 18 September 1942 4 RM
vom 19 September bis 2 Oktober 1942 3 RM vom 3 Ok
tober bis 17 Oktober 1942 1 RM
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Halliſchen Nachrichten

Zwiſchen Herrenbreite und Alter Burg
Besuch im vieltürmigen Aschersleben Rege Stadt am Harzrand Von Gisela Friedrich

Es geſchah vor eini
er Zeit in Afrika ein
leines Erlebnis nurinmitten des großen

Krieges aber eines von
denen die noch lange
im Menſchen fortwir
ken Ein Batteriechef
rief während einiger
Ruhetage ſeiner Ein
heit eine Dienſtſtelle in
Tobruk an um Näheres
über eine militäriſche
Anordnung zu erfah
ren Der auskunftge
bende Gefreite ſetzte
offenbar durch den Na
men des anderen auf
merkſam geworden ſei
nem Beſcheid ſehr eilig
und bewegt die Worte

hinzu Darf ichfragen ob Herr Leut
nant aus Aſchersleben
ſtammt Und dieſerantwortete ſogleich helle
Freude in der Stimme
mit der Gegenfrage
Sie etwa auch Bald

darauf trafen ſich zwei
Aſchersleber inmitten
der weiten Wüſte beide
Schüler des alten Ste
phaneums Die gemein
ſame kurze Stunde
wurde ihnen ein freu
diges Verweilen in

Der Hennebrunnen der Vaterſtadt einDurchſtreifen vertrau
ter Wege deren Eigenarten hier unter der glühenden
Sonne eines fernen Erdteils neu erglänzten und be
lückend an die Herzen rührten Klar und ſchön aber
piegelte ſich in Frage und Antwort der beiden Soldaten

das Geſicht der Stadt Aſchersleben
e

Weitgereiſte Leute können ſich nicht entſinnen in den
vielen Orten die ſie ſahen jemals etwas Aehnliches ent
deckt zu haben wie die Aſchersleber Herrenbreite Aber
zu entdecken braucht man die Herrenbreite eigentlich gar
nicht Vor jedem der das Bahnhofsgebäude verläßt
liegt ſie da eine rechteckige Raſenfläche die ſo groß iſt
daß man mehrere Minuten braucht um ſie auf dem
Hauptweg zu durchqueren Dieſer Weg wird von vielen
anderen durchſchnitten ſie alle ſind baumlos ſtrenge graue
Striche im grünen Feld Nur am Rande des Platzes
nach den Straßen mit den im ſchlichten friderizianiſchen
Stil erbauten Häuſern zu leuchtet es von Blumen die
beſonders üppig auf der Seite blühen wo ſich Kaſtanien
zu einer Allee wölben

Die Herrenbreite wird von den Aſcherslebern nicht
nur geliebt weil ſie dieſen mehr als 500 Jahre alten
Platz anderen Städten voraus haben ſondern auch des
halb weil ſich viele Erinnerungen an ſie knüpfen bunte
Bilder heiterer Volksfeſte fröhlicher Höhepunkte im Leben
der Stadt Zu Urgroßvaters Zeiten und noch früher
wurde hier das Schützenfeſt gefeiert um die Jahrhundert
wende dann das Sedansfeſt und nach dem Weltkrieg
trafen ſich alt und jung zum Tannenbergfeſt Fackelzüge
zogen wie leuchtende Bänder zur Herrenbreite hin
Schüler ergötzten die Bevölkerung durch allerlei Spiele
Stimmungsvolle Kuliſſe war ihnen dabei der Mufik
tempel ein kleiner liebenswürdiger Bau von der
Meiſterhand des Bildhauers Wrba geſtaltet

Wrba hat der Stadt noch mehr Werke geſchenkt unter
ihnen das ſymbolſtarke Gefallenendenkmal neben der
Reformierten Kirche und ganz in ſeiner Nähe auf dem
Adolf Hitler Platz dem früheren Markt einen köſtlichen
Zierbrunnen der nach ſeinem Stifter der Hennebrunnen
heißt Wenn man jhn anſchaut wie er da ſo heiter ſteht
mit ſeiner ſanftgewölhten Kuppel unter der originelle
Tierlein Waſſer in das runde Becken ſpeien mutet er wie
ein Stück ſchönſten Mittelalters an obgleich er doch vor
nicht allzulanger Zeit entſtanden iſt Man meint gleich
müſſe ſich ein blondzöpfiges Gretchen am Brunnenrand
niederlaſſen um im Schatten der Linde die hier wächſt
ein wenig zu verweilen Aber das Gretchen kommt nicht

unbekümmert nur flutet der Verkehr um den Brunnen
Durch eine ſchmale Straße von ihm getrennt liegt

gleich gegenüber das Rathaus in ſeinem älteſten Teil
ein großer kraftvoller Rengiſſancebau Das Neue Rat
haus das ſich mit ſeinen acht kleinen Giebeln dem hiſto
riſchen Gebäudeteil organiſch anfügt wurde erſt vor
einigen Jahren geſchaffen neben manchem anderen ein
ſichtbares Zeichen dafür mit welcher Sorgfalt Aſchers
leben ſeine Schönheiten pflegt Die Türme des Alten
Rathauſes wirkungsvoll angeordnet ſteigen in ſchöner
Selbſtverſtändlichkeit empor Oberhalb der leuchtenden
Ziffern der Ratsuhr auf dem Hauptturm ſtehen ſich zwei
aus Metall gebildete Ziegenböcke gegenüber die nach dem
Willen des begabten Uhrmachers der ſie ſchuf beim Voll

en der Stunden mit den Köpfen gegeneinander
toßen

Am Abend wenn die beiden Böcklein ſechsmal gegen
einander angerannt ſind verdichten ſich Leben und Be
wegung auf dem Platz in der Tiefe unter ihnen Vor
allem das junge Volk findet ſich ein Schüler des
Stephaneums promenieren an längeren und kürzeren
Reihen lachender Freundinnen vorbei in früheren Zeitenwohl mehr noch als ßente Aber die Bäume der Pro
menade könnten auch in unſeren Tagen erzählen wie
verliebte Paare die ſich beim Marktbummel fanden

Roman von H G Hansen
25 Fortſetzung

Frieda von Sinn hatte das Geſicht wieder erboben
und Ghiffa ſah mit Erſchütterung daß ihre Augen voll
Tränen ſtanden Da nahm er zart und behutſam erſt die
eine ein wenig darauf die andere Hand Er beugte ſich
vor und küßte ſie nacheinander auf beide Augen Wie
von ſelbſt verließen ſie die Terraſſe und gingen hinaus
auf die Straße Sie überſchritten den Damm und traten
in den Garten ein der ſich vor ihnen ausbreitete Wenige
Menſchen ſtörten ſie dort und ſelbſt dieſe wenigen wurden
von dem Paar nicht bemerkt Als ſie ein Stück weiter
gekommen waren und der Lichtſchein der nächſten Laterne
nicht mehr voll auf ſie fiel ſchlang Paolo beide Arme um
e Was er dabei ſprach verſtand ſie nicht Es waren
ie weichen tönenden Worte ſeiner Mutterſprache Glück

lich wie ein Kind lauſchte ſie Jtalieniſch war ihr fremd
Sie begriff aber was alles heißen ſollte Es waren die
Laute einer modulationsfähigen einſchmeichelnden Sprache

77 Inhalt von Liebe und Zukunft ſprach von dem
lück der Familie von dem Schloß im Süden demewigen Garten am Fuße der Alpen

Du ſagte ſie hingegeben und kuſchelte den Kopf auf

e italieniſch f f DVerſte u italieniſch fragte er au tſchNein noch nicht hauchte ſie dagegen eutſch

Und ich rede einfach vor mich hin in meiner Sprache
Verzeih

Es war unendlich füß und liebSprich weiter ſo
Paolo Ghiffa trug die Senſibilität ſeiner Raſſe iund begriff ohne nähere Erklärung Minuten aus

erzählte er in ſeiner Mutterſprache von allem was ihn
bewegte uns ging erſt dann dazu über die deutſche Ueber
er ſie Giit habe ich nie verdient

Sovie ück habe nie verdient ſagte ſie demütigNoch viel mehr widerſprach er faſt beftig e

auf den ſchmalen Wegen unter ihrem Blätterdach noch
verliebter werden Sie könnten es aber ſie tun es nicht
Schweigend grünen ſie anmutige Kinder der Natur
mitten in den Häuſerzeilen der Stadt Sie bilden nicht
nur eine Promenade ſondern gleich mehrere die Auguſta
die Luiſen und die Johannispromenade Zum Teil durch
ihr Laub verdeckt zum Teil freiſtehend bröckeln graue
Gemäuer von Efeu und Gras bewachſen Reſte der
früheren Stadtmauer der zweiten Befeſtigungsanlage
dieſer Art die aus dem 15 Jahrhundert ſtammt

An vielen Stellen wird das Mauerwerk unterbrochen
Türme recken ſich im ganzen 17 an der Zahl viele davon
vollſtändig erhalten Auf dem viereckigen feſten Grund
ſtock erhebt ſich zumeiſt von vier kleineren Türmen ein
geſchloſſen die achteckige Spitze ſteil und ſchmucklos an
ſteigend Einer der Türme beſonders machtvoll gefügt
iſt zu einem Tor ausgebaut dem ſtimmungsvollen
Johannistor Früher war es Aus und Eingang der
Stadt heute ſteht es ganz in der Mitte des Ortes der
ſich nach allen Seiten geweitet hat

Früher das iſt ein Zauberwort in Städten die
wie Aſchersleben auf eine vielhundertjährige Geſchichte
zurückſehen können eine Geſchichte deren buntes und
reiches Geſchehen aus vielen alten Sehens würdigkeiten
ſpricht Es wurde ſchon geſagt daß die zweite Befeſti
gungslage der Stadt bereits im 15 Jahrhundert an
gelegt wurde Schon früher im beginnenden Mittelalter
hatte Aſchersleben Bedeutung Das Geſchlecht der
Askanier herrſchte und ſein berühmteſter Sproß Albrecht
der Bär zog von hier aus und gründete die Mark Bran
denburg Aſchersleben ſelbſt fiel allerdings erſt nach dem
Dreißigjährigen Kriege an Brandenburg und zwar als
ein Teil des Bistums Halberſtadt

Aus dieſen fernen Zeiten aus dem Jahre 1507 ſtammt
auch der ſogenannte Zwinger in der Auguſtapromenade
ein Rundbau um den ſich feſt wie ein Mantel Eſeugerank
legt Dem reizvollen Gebäude ſchräg gegenüber tummeln
ſich kleine und größere Knaben die Oberſchule für
Jungen das frühere Stephaneum liegt hier Als dieSchule im September des Jahres 1925 ihr 600jähriges
Veſtehen feiern konnte gab ſie eine umfangreiche Feſt
ſchrift heraus einen grünen Band der im Bücherſchatz
vieler Stephaneer einen Ehrenplahß einnimmt Die
Stephaneer lieben ihre Schule und es erfüllt ſie mit
Stolz daß berühmte Deutſche hier Schüler waren an
gefangen bei dem bedeutenden Gelehrten des 17 Jahr
hunderts Adam Oleagarius über den Dichter der unſterb
lichen Lenore Gottfried Auguſt Bürger bis hin zum
Pour le mérite Flieger des Weltkrieges und Ritter
kreuzträger des heutigen Kampfes Theo Oſterkamp

Dieſe Männer verbrachten nur eine Wegſtrecke in
Aſchersleben andere große Perſönlichkeiten waren der
Stadt mit ihrem Lebenswerk verhaftet So legte der
Prediger Douglas Braunkohlengruben an die einen
ſchnellen Aufſchwung nahmen weil das unmittelbar vor
der Stadt entſtandene Kaliwerk Schmidtmannshall
Brennſtoff brauchte Kommerzienrat Beſtehorn gründete
im vorigen Jahrhundert eine große Papierfabrik
die ſeinen Namen trägt und heute wohl die bedeutendſte
des Kontinents iſt Jhre Verbundenbeit mit Aſchers
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SDD r 5 JBlick auf den Adolf Hitler Platz

leben brachte ſeine Familie zum Ausdruck als ſie im
Jahre 1907 der Stadt ein großes Haus ſtiftete deſſen
hochragender Giebel auf die Herrenbreite ſchaut Welcher
Aſchersleber kennt das Beſtehornhaus nicht ſeine öffent
liche Leſehalle die Reihe der Geſellſchaftszimmer die
ganze großzügige und gepflegte Einrichtung in deren
Mittelpunkt der Konzert und Theaterſaal ſteht So
mancher hat hier heiter beſchwingte Abende verbracht hat
dann noch erfüllt vom ſtrahlenden Leben in den feſtlichen

Was werden aber deine Eltern ſagen Sie wurde
wieder zaghaft

Meine Eltern ſind glücklich wenn ich es bin Das
war ſtolz und zuverſichtlich

Ich freue mich auf deine Mutter und deinen Vater
Ich habe ſchon ſo lange keine Eltern mehr
p as mögen die anderen von uns denken ſagte

aolo
Daß wir uns liebhaben beruhigte ſie

Sie ſchritten den Weg zurück Auf der Straße ließ
er die Hand von ihrer Schulter ſinken und bot ihr den
Arm Stolz und freudig gingen ſie über die Terraſſe in
den Saal zurück

Wir haben uns verlobt verkündete Paolo Gbhiffa
Die anderen taten überraſcht obwohl ſie Aehnliches

geahnt hatten Es wurde faſt ſo wie damals bei der Ver
lobung Armins mit Renate Alle wünſchten Glück ſtrahl
ten vor Genugtuung als wäre ihnen Heil widerfahren
und zogen ſich dann mit dem Brautpagr in der Mitte in
ein ſtilleres Zimmer zurück um die Feier zu beginnen

Nur kein Feſt wehrte ſich Ghiffa Wir müſſenmorgen früh aufſtehen j um zu reiſen Jch will Frieda
friſch und fröhlich wie ſie immer war zu meinen Eltern
bringen

Das war eine Enttäuſchung für Willi Siebert der zu
gern Feſte arrangierte Er verbarg das jedoch ſchnell
und improviſierte eine ganz intime kleine Feierlichkeit
die deshalb nicht weniger ſchön verlief als die weit
größere vor einiger Zeit Schon vor Mitternacht brach
Frieda auf Sie ließ ſich von ihrem Verlobten nach
Hauſe bringen der bei der Rückkehr nur einen kurzen
Blick zu den fünf anderen ins Zimmer warf und ihnen
aute Nacht wünſchte

Jch bin der Dumme dabei ſtellte Bruno Beiling
mit gemachter Entrüſtung feſt Wo kriege ich nur
ſchnell einen Erſatz für meine einzige Gymnaſtik und
Sportlehrerin her

Niemand unter Jhren Schülern wird böſe ſein wenn
er erfährt welche Gründe die Lehrerin zum Ausbleiben
veranlaßten Heinrich Koller brummte das beſänftigend
vor ſich hin

Mögalich beſtätigte Beiling und ſtellte ſich vor wie
die Mitteilung von der Verlobung Frieda von Sinns mit
Paolo Conte di Ghiffa vor allem auf ſeine Schülerinnen
wirken würde

Räumen das Haus verlaſſen und den Heimweg durch
die hier vorüberlaufende Auguſtapromenade angetreten

Beſonders übermütige Kreiſe Gleichgeſinnter ſollen
dann wohl auch noch nachts einen Gang auf die Alte
Burg wagen Sie ſchlendern den idylliſchen Apotheker
graben entlang und beginnen ſcherzend den Aufſtieg
Denn Sinn für Fröhlichkeit und allerlei Späße hat der
Aſchersleber das verrät ſchon wie humorvoll er ſeinen
Spitznamen Möhrenkopf trägt Dieſe Bezeichnung
entſtand weil am Rande der Stadt viel Möhrenſamen
gezogen wird Die Felder ſind daneben allerdings auch
mit Gewürzkräutern aller Art beſtellt vor allem mit
Majoran Sein aromatiſcher Duft ſchwebt mitunter über
ganzen Straßenzügen Er gehört für den Aſchersleber
genau ſo zur Heimat wie der Spaziergang auf die Alte
Burg Eigentlich iſt von einer alten Burg nichts mehr
zu ſehen Auf dem Berg der im Weſten der Stadt buſchig

Die Herrenbreite mit dem Bestehornhaus im Hintergrund

zur Höhe führt erzählen nur noch ein paar Ruinen von gr
ſein des Regiments bereitete erſt das Verſailler Diktatdem früheren Daſein der ſtolzen Askanierfeſte Aller

dings neigt man in neuerer Zeit mehr zu der Meinung
daß dieſe Mauerreſte nur auf Wehrtürme oder ähnliche
Anlagen zurückzuführen ſind die Burg aber an anderer
Stelle ſtand Man hat hier oben wo eine weite Ausſicht
auf Aſchersleben den Beſchauer entzückt mehrere Gaſt
ſtätten geſchaffen und an ihren freundlichen Gartentiſchen
trinken die Aſchersleber mit Vorliebe ihren Sonntags
kaffee

Geht man auf der Höhe der Alten Burg weiter vorbei
am Bismarckſtein ſo ſieht man bald zur Rechten weiße
Kalkfelſen abfallen die weithin von Geſtrüpp und Gras
überwuchert ſind Jn der Tiefe neben Stadtbad und
Gondelteich ſchlängelt ſich die Eine die durch die ganze
Stadt fließt und viele maleriſche Winkel ſchafft Der
kleine Fluß kommt aus den lieblichen Wäldern des Harzes

z
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nicht aus dem hoben gewaltigen Gebirge ſondern aug
der anmutigen Landſchaft der öſtlichen Harzabdachung
die in ihren fanftgeſchwungenen Hügeln ſchon alle Herr
lichkeiten des Harzes ahnen läßt

Dieſe Nähe der Stadt zum Harz war es auch die
Goethe den Ort beſonders lieb machte Während der Zeit
da Herzog Carl Auguſt von Weimar Chef des Aſchers
leber Küraſſierregimentes war beſuchte auch derDichterfürſt die Stadt oft und gewiß hat er von hier aus
den Harz durchwandert Heute würde die Harzreiſe für
Goethe weſentlich einfacher verlaufen als zur Zeit der
Poſtkutſche Aſchersleben liegt inmitten eines weitver
zweigten Eiſenbahnnetzes und alle Teile des Haxzes ſind
ſchnell zu erreichen Ja die Stadt iſt mit ihren Fabriken
und ihren großen zum Teil in neueſter Zeit geſchaffenen
Induſtrieanlagen mit Bädern und Spvortvplätzen mit
vielen Siedlungen in allen Himmelsrichtungen eine
moderne Stadt aber mit ihrem Samenbau und ihren
Aeckern iſt ſie eine erdgebundene und mit ihren Türmen
und alten Gemäuern eine geſchichtsgebundene Stadt

d

Die ſchneidigen rotuniformierten Küraſſiere die Carl
Auguſt um 1790 befehligte waren nicht die erſten Sol
daten in Aſcherslebens Mauern Gleich zwei Jahre nach
dem Aſchersleben zu Preußen kam wurde es Garniſon
und erſt 1806 nach Preußens Niederlage verließen die
Soldaten die Stadt Doch bereits ſieben Jahre ſpäter
bildete man in Aſchersleben ein neues Regiment deſſen
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grüne Huſaren über 80 Jahre hier blieben Dem Da

ein Ende beſtehen aber blieb ſein Ruhm blieb in
den Jahren deutſcher Zerriſſenheit der Ruhm aller Sol
daten die einſt in Aſchersleben lagen

Und im Jahre 1937 endlich war es ſo weit wurde
die jahrelange Sehnſucht der Einwohner Aſcherslebens
erfüllt Soldaten der jungen unter dem Führer ent
ſtandenen Wehrmacht zogen in der Stadt ein Sie waren
erfüllt von der Bereitſchaft eine ſtolze Tradition fort
zuſetzen Aus den Soldaten von 1937 ſind heute Krieger
geworden die ſich im harten Entſcheidungskampf unſerer
Tage bewähren müſſen Und neben ihnen ſtehen Aſchers
lebens Söhne im großen Ringen Sie ſchützen Deutſch
land und in ſeinem Herzen am Rande des Harzes eine
kleine geliebte Stadt mit hohen Türmen und grünen
Feldern Aſchersleben

Eulenspieqel als Kürschnergeselle
Einſtmals kam Till Eulenſpiegel der berühmte

Schalk auch nach Aſchersleben Er hatte wieder ein
mal keinen blanken Heller in der Taſche und wußte nicht
wie er durch den harten Winter kommen ſollte der be
vorſtand Was fange ich nur an überlegte er Es
ſollte ihm nach Möglichkeit recht gutgehen aber viel tun
mochte er dafür nicht Das war aber in einer arbeits
reichen Stadt wie Aſchersleben nicht möglich und ſo ent
ſchloß ſich Eulenſpiegel ſchweren Herzens ſich bei irgend
einem Handwerksmeiſter als Geſelle zu verdingen Allein
das ließ ſich nicht ſo einfach einrichten denn alle Hand
werksmeiſter hatten genug Arbeitskräfte Endlich hörte
Eulenſpiegel von einem Kürſchner der notwendig einen
Geſellen brauchte Da ſagte er ſich Ertrage was du
ertragen kannſt und verdingte ſich dem Kürſchner als
Geſelle

Nun aber begann das Unglück Beim Pelznähen
konnte Eulenſpiegel den ungewohnten Geruch nicht ver
tragen und machte ſeinem Herzen Luft mit den Worten
Pfui pfui wie ſtinkt das ſo übel Sofort erboſte
ſich der Kürſchner Natürlich ſtinkt es das kommt von
der Wolle Das nutzte jedoch nichts Eulenſpiegel blieb
der Geruch verhaßt und ſein Mißfallen darüber konnte
man ihm am Geſicht ableſen So ſagte denn der Meiſter
zu ihm Wenn du bloß vier Tage bei der Arbeit ge
ſchlafen hätteſt ſo würdeſt du nicht die Naſe darüber
rümpfen Haſt du keine Luſt hierzubleiben ſo magſt
du morgen gehen wo dein Pferd ſteht Eulenſpiegel
jedoch lenkte ſofort ein und ſprach pfiffig Geſtattet mir
nur erſt daß ich vier Nächte bei der Arbeit ſchlafe damit
i ſie gewohnt werde und dann ſeht was ich leiſten
ann

Als nun abends der Meiſter zu Bett lag nahm Till
Eulenſpiegel die zubereiteten Felle die auf der Stange

Nun ſind wir glücklich allein ſagte Jrmgard am
anderen Tage als ſie mit Elſe Malter vom Bahnhofzurückkam nachdem das zweite Brautpaar abgereiſt war

Jch fahre auch am Sonnabend nach Hauſe ſagte die
kleine Witwe Meine Zeit iſt um

So ſchön Ferien ſind ſo häßlich iſt es die Menſchen
ſchnell zu verlieren die man liebgewonnen hat Jrm
gard ſagte es ganz traurig Man ſollte ſich an niemand
anſchließen dann erſpart man ſich ſolche Enttäuſchungen

Wie können Sie von Enttäuſchungen ſprechen Frau
Malter warf einen bewundernden Blick auf ihre Beglei
terin Sie haben alles was man ſich nur wünſchenkann ſind jung und ſchön Denken Sie einmal an mich
Mit einundzwanzig habe ich geheiratet und meinen Mann
ſchon zweieinhalb Jahre darauf verloren Seither bin
ich gllein

IJrmgard wurde es ganz wehmütig zumute Dieſes
zarte Frauenweſen neben ihr hatte wirklich kein leichtes
Los getroffen Dabei war Elſe beſtimmt nicht dazu ge
ſchaffen dem Leben viel Widerſtand entgegenzuſetzen
Sie hatte nur den Wunſch ſich für jemand aufzuopfern
und ganz in einem anderen Menſchen aufzugehen Dieſe
Art der Hingabe war nichts für eine ſo tatkräftige Natur
wie Jrmgard die es deshalb mit einiger Scheu bewun
derte daß es Frauen dieſer Art immer noch gab und
wohl ewig geben würde

Um die trübe Stimmung zu verſcheuchen wurde Jrm
gard erzwungen luſtig Elſelein Sie zählen kaum ſieben
undzwanzig ſind zart wie eine Elfe lieb wie ein ſingen
der Vogel und ſchön wie ein ganz feines Märchenkind
Zu Jhnen kommt ein neues Glück paſſen Sie auf ein
ganz neues wunderbar ſchönes das immer dauert

Meinen Sie fragte Elſe Malter und errötete dabei
ſo daß ſie ausſah wie eine roſenfarbene Kamelienblüte

Ja das meine ich beſtimmt Wenn ich ein Mann
wäre nähme ich Sie vom Fleck und würde Sie nicht
mehr loslaſſen Es muß ſchön fein ein ſo liebes Ge
ſchöpf dauernd um ſich zu haben

Jch kann es mir nicht vorſtellen
ein Bruch der Treue vor

Unſinn wir leben doch nicht in Jndien wo eine
Witwe Zeit ihres Lebens hinter einem Manne hertrauern
muß Das Leben hat Ihnen das Schönſte noch vorbehal
ten denken Sie ein Kind Wenn Jhr Mann Sie lieb

Es kommt mir wie

hingen die trockenen und gegerbten ebenſo die naſſen
trug ſie alle zuſammen auf den Boden des Hauſes kroch
hinein und ſchlief darin feſt wie ein Murmeltier Der
Meiſter als er am nächſten Morgen in der Werkſtatt
ſeine Felle nicht fand lief voller Angſt ſuchend im ganzen
Haus umher Endlich entdeckte er auf dem Boden die
Beſcherung die meiſten Felle waren weil naſſe undtrockene zuſammenlagen verdorben Verzweifelt rief der
Meiſter der nicht ahnte daß in den Pelzen der neue Ge
ſelle lag nach Frau und Magd Durch den lauten Ruf
aber erwachte Eulenſpiegel Sein Kopf tauchte plötzlich
aus dem Pelzgewirr auf mit unſchuldsvoller Miene hörte
er ſich die Beſchimpfungen des erzürnten Kürſchners an
Aber Meiſter verwünderte er ſich wie könnt Jhr ſo
zornig fein gleich nach dieſer erſten Nacht die ich auf
dieſe Art ſchlafe Habt Jhr geſtern nicht geſagt ich ſolle
vier Nächte bei der Arbeit ſchlafen

Ueber ſo viel Unverfrorenheit verlor der biedere
Meiſter die Sprache wutſchnaubend packte er einen
Knüppel um dem Taugenichts auf dieſe Weiſe die ge
bührende Antwort zu erteilen Aber Eulenſpiegel war
ſchneller ſprang geſchwind die Treppe hinab gerade der
Frau des Meiſters und der ſtämmigen Magd in die Arme
Mit allen ihren Kräften wollten ihn die beiden Frauens
leute aufhalten Er rief ihnen jedoch mit beſorgter
Stimme zu Laßt mich ſchnell gehen ich muß zum Arzt
der Meiſter hat ſich ein Bein gebrochen Indeſſen kam
der alſo krankgeſagte Meiſter im Laufſchritt die Treppe
herunter und wollte Till nachſetzen der inzwiſchen durch
die Tür entwiſcht war Dabei ſtrauchelte der gute
Kürſchner wirklich und riß ſogar Frau und Magd mit um
Da lagen ſie nun alle drei im Hausflur fürs erſte hilflos

inzwiſchen aber hatte Till Eulenſpiegel Zeit genug ſich
aus dem Staube zu machen

gehabt hat und daran braucht man wohl nicht zu zwei
feln würde er genau ſo zu Jhnen reden wie ich es tue

Ach war die einzige Antwort eine ſehr ſeufzende
und ſehnſüchtige Haben Sie ſchon einmal einen Mann
liebgehabt

IJrmaard wurde blaß Sie biß die Lippen aufeinander
weil ſie befürchtete aufſchreien zu müſſen Ja ſagte
ſie dann herbe Aber es iſt nichts daraus geworden
und wird nichts daraus werden Dumme Streiche muß
man immer büßen
Elſe Malter grübelte über dieſe Antwort nach bis ſie
im Hotel anlangte Weiter zu fragen wagte ſie nicht
Sie konnte ſich jedoch nicht vorſtellen wie ein ſo gerades
und offenes Mädchen dumme Streiche machen ſollte die
derart ſchwerwiegende Folgen hatten

Dann trennten ſie ſich und ſuchten ihre Zimmer auf
Jrmgard fiel wie erſchöpft in einen Seſſel und ſtarrte
vor ſich hin Annelieſe hatte ſolche Stimmungen in der
letzten Zeit öfter beobachtet und machte ſich Gedanken
Sie zweifelte keinen Augenblick daran daß Jrmgards
Sorgen dem Ausbleiben jeder Nachricht von Katrin
Pleſſow galten und was Katrin Pleſſow anlangte konnte
man ſich aller Sorgen entſagen Die kam durch und
wieder zurück ob ſie Afrika oder Tibet aufſuchte Dauerte
es ein bißchen länger als erwartet ſo waren eben die
Verhältniſſe daran ſchuld

Solcherart äußerte ſie ſich vorſichtig zu Jrmgard und
hatte damit lediglich den Erfolg daß ihre junge Herrin
nur das Thema ihrer ſorgenvollen Ueberlegungen wech
ſelte Wo mochte Katrin ſtecken Faſt vier Wochen ohne
Nachricht das war bedenklich Ob man einmal Erkundi
aungen einzog Aber wie und wo Sie war ratlos
und dachte erſt jetzt daran daß Paolo Ghiffa Italiener
geweſen war der ſicher einen Weg gefunden hätte in der
Kolomie ſeines Vaterlandes Nachforſchungen anzuſtellen

Aber alles Nachdenken nützte nichts Man mußte un
tätig hier ſitzen und die Hände in den Schoß legen Jeden
Tag konnte der erſehnte Brief kommen jeden Tag Dann
war alles gut Man mußte nur erſt Beſcheid wiſſen
Schwer war es aber doch ſo zu warten Man ſollte ſich
ein Ziel ſetzen Sechs Wochen wollte ſie im ganzen ver
ſtreichen laſſen War dann immer noch keine Nachricht
gekommen mußte man die alten Pleſſows benachrichtigen
Rückſicht auf ſich ſelber durfte man unter ſolchen Umſtän
den nicht nehmen

Fortſetzung folgt
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